
 

 
 

 
 
 
 
 
Bachelor-Studiengang Politik- und Verwaltungswissenschaften, Modul 2.8, Organisationssoziologi-
sche Grundlagen 
 

Themenstellung zur Hausarbeit im WS 2008/09 
 
 
Im Rahmen der schriftlichen Hausarbeit im Modul 2.8 haben Sie die Aufgabe, aus einem vorgege-
benen Schwerpunktthema eine eigene Fragestellung zu entwickeln und diese zu bearbeiten. Das 
Thema für die Hausarbeit lautet:  
 
Rationalität von und in Organisationen 
 
Dieses Thema ist sehr „grundsätzlich“ – galten und gelten Organisationen doch in mancher Hin-
sicht als der Inbegriff der Rationalität, als das soziale Gebilde, das am ehesten nach Kriterien 
funktioniert, die man als „rational“ bezeichnen könnte (vernünftig, berechenbar, unpersönlich, 
nutzenorientiert usw.). Sind Organisationen, ihre Strukturen und Prozesse, aber wirklich rational? 
Handeln und entscheiden Organisationsmitglieder rational? Lässt sich das Verhältnis von Organi-
sation und Gesellschaft mit Blick auf das Phänomen der Rationalität erklären? Was bedeutet der 
Begriff der Rationalität eigentlich genau? Solche Fragen werden in verschiedenen theoretischen 
Ansätzen und im Zusammenhang mit unterschiedlichen Dimensionen von Organisation (zum Bei-
spiel: Strukturbildung/Organisationsgestaltung, formale und informale Organisationsstrukturen, 
Lernen in Organisationen, Entscheidungen) bearbeitet – und sie werden ganz unterschiedlich be-
antwortet. 
 
Ihre Aufgabe ist: 
 
Verfassen Sie eine Arbeit von maximal 15 Seiten (inklusive Titelblatt, Inhaltsverzeichnis und Lite-
raturverzeichnis). Entwickeln Sie innerhalb des vorgegebenen Rahmens „Rationalität von und in 
Organisationen“ eine eigene Fragestellung.1 Stellen Sie diese Frage zu Beginn der Arbeit vor 
(worum geht es?) und begründen Sie kurz, warum es wichtig oder interessant ist, dieser Frage-
stellung nachzugehen (Relevanz der Frage). Schildern Sie dann anhand von ausgewählter Litera-
tur, was man über diese Fragestellung schon weiß (Stand der Forschung) und diskutieren Sie das, 
was Sie herausgefunden haben. Vergessen Sie nicht, zum Schluss Ihre Überlegungen und Erkennt-
nisse zusammenzufassen, gegebenenfalls einen Ausblick auf weitere Forschungsfragen zu geben 
und die Erklärung, dass Sie Ihre Arbeit selbständig verfasst haben, anzufügen. 
 
Erstellen Sie Ihre Hausarbeit auf der Grundlage der vier Kurse des Moduls und unter Zuhilfenahme 
weiterer Literatur, so weit sie für die Ausarbeitung Ihrer individuellen Fragestellung notwendig 
und angemessen ist. 
 
Sie können die Hausarbeit auch als Gruppe verfassen. Beachten Sie bitte, dass der jeweilige An-
teil der beteiligten Studierenden klar erkennbar sein muss. 
 
Alle weiteren Hinweise zur Form und zum Einreichen der Hausarbeit finden Sie in den „Hinweisen 
zur Hausarbeit im Modul 2.8“. 
 
Viel Erfolg für Ihre Arbeit! 

                                            
 
1 Sie können selbstverständlich auch eine der eben genannten Fragen (oder Teilaspekte davon) bearbeiten. 
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